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Gewinnen Sie 300 Euro mit Ihrer RHEINPFALZ – oder unseren Sachpreis
300,- Euro oder einen Sachpreis verlosen wir jede Woche in der
RHEINPFALZ! Rufen Sie an und gewinnen Sie – nur 50 Cent je
Anruf. Zur Teilnahme brauchen Sie nur Lösungswort, Namen
und Adresse anzugeben. Möchten Sie die 300 Euro gewinnen?
Rufen Sie die Geldpreis-Hotline an.

Die zusätzliche Gewinnchance: Auch die Teilnehmer an unseren anderen täglichen
Preisrätseln nehmen automatisch an der Verlosung unseres großen Wochenpreisrätsels teil!

Unsere Geldpreis-Hotline:

Der Sachpreis:

Beim letzten Wochenpreisrätsel hat gewonnen:

� 01379 / 060 252*

Unsere Sachpreis-Hotline:

� 01379 / 060 253*

1 2 3 4 5 6
*Gewinner werden ausschließlich schriftl. benachrichtigt, Rechtsweg ausgeschlossen. *ems, Euro 0,50/Anruf (a. d. dt.
Festnetz; ggf. abweichende Preise a. d. Mobilfunknetz, bis 24 Uhr)

Das große Wochenpreisrätsel am Dienstag

Speisen-
der

kurz
anstoßen

Ältestenrat

Schutz-
leiter

Insel-
europäer

turbulente
Komik

in guter
Form

Anspan-
nung,
Belastung

Unglück

Ziffer

euro-
päische
Weltraum-
rakete

Fahrstuhl

italienisch:
eine

Mutter der
Armen

2

Perser

1

Bindewort

junges
Nutztier

Teesorte
aus Süd-
amerika

laut-
malerisch:
schnell

spa-
nisches
Gericht

Körperteil

Stadt
in der
Toskana

3

Zaren-
erlass

4

Flussrand

Südost-
asiat

euro-
päischer
TV-Satellit

machen

ägyptische
Baumwolle

ganz und
gar

Laubbaum,
Rüster

Kfz-
Kaltstart-
hilfe

akade-
mischer
Grad (kurz)

gelb-
braune
Erdart

folglich

vertraut

Pflicht,
Funktion

Schmerz-
laut

Gasthaus

Kurz-
form von
Elisabeth

fast

nicht
wirklich

hinterher,
später

Lutscher

in der
Höhe

Fluss
durch
Duisburg

Halbton
über H

Seite einer
Truppen-
stellung

5

ohne jeden
Schwung

Geliebter
von Julia

japa-
nisches
Brettspiel

Verehrer
eines Stars

deutsche
Vorsilbe:
schnell

jäher
Windstoß

Alien vom
Planeten
Melmac

6

franzö-
sisch:
eins

Radmittel-
hülse

Farbe

See-
manns-
ruf

erlösen,
kassieren

RM054781 200809

K

U

S

L
O
T
S
E

W
U
N
D

A
L
P

S
E
A
N
C
E

N
I

M
M
E
R

A
L
U

I
W
A
N

B
I
O

K
E
S
S
E
L

E
V
E
N
T

T
A
F
E
L

E
M
I
R

S

O

A

A
U
R
A

H
I
R
N

L
A
X

L

G
A
B
E

A

D

B
O
I
L
E
R

R
E
D
E

G
E
S
I

M
S

N
I
E
D
R
I
G

L

S

E
B
B
E

L
U
G

A
S
T

R

I

D
U
E
S
E

I
T

S
E
K
T

U

D
E
K
A

A
T
U
E

Z
E
R

R
U
D
E
R
N

Z
U
G

I
R
I
N

Auflösung vom letzten Dienstag
Lösungswort: Orient

Gertrude Eiden aus 67271 Kindenheim

Canon DC-220 Camcorder 
• 35-facher optischer Zoom • Quick-Start-Funktion
• intuitives Menü m. einfacher Navigation per Joystick
• Dual-Layer-Kompatibel für längere Aufnahmezeit
• zusätzliche Fotofunktion
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Lieber Opa Kurt
zu deinem

80. Geburtstag

alles Liebe und Gute,
viel Gesundheit und Gottes Segen
wünschen dir von Herzen
deine Enkelkinder:
Anna-Lena, Johanna und Tabea,
Lea Christin und Lukas,
Laureen und Johannes

mit Eltern

Schön, dass es dich gibt!Herschweiler-Pettersheim

5880058_10_1

Elschbach,
26. Februar 2008

Liebe Mama, liebe Ilona!

Herzlichen Glückwunsch zu Deinem

60. Geburtstag!

Viel Glück und Gesundheit
wünschen Dir

Manfred,
Michelle, Ralf & Tanja ...und Paula:-)

5879517_10_1

Liebe Oma Mutter!
Die Zeitung liest du jeden Tag

und denkst, was heut’ wohl drin stehen mag.
Doch heute hat die Suche Sinn,

denn diesmal stehst du selber drin!
Du kriegst von uns ein “Dankesehr”,
verdienen tust du viel viel mehr!
Noch lange sollst du bei uns sein,
gesund und froh, das wäre fein.
Es gratulieren dir von Herzen:

Dein Sohn Wolfgang, deine Tochter Marion, Haymo, 
Marvin und Emely80 80

Kaum auf der Welt und
schon in der Zeitung!

Infos unter: 0180 1000 718
(3,9 Cent/Min. aus dem dt.
Festnetz; ggf. abw. Preise
aus dem Mobilfunknetz)

Die Rheinpfalz
Kusel

Wolfgang Pfeiffer (wop, verantwortlich),
Dietmar Fligg (dgg), Barbara Scheifele (ba),

Sabrina Zeiter (zs)

Pariser Str. 16
67655 Kaiserslautern
0631 3737-0
0631 3737-205

Geschäftsstelle

Thomas Vorländer

Lokalredaktion:

Telefon:
Fax:

Bezirksverlagsleiter:

Bahnhofstraße 28
66869 Kusel
06381 9212-20
06381 8718

þ WOLFSTEIN/ESSWEILER. Seit 50
Jahren ist Manfred Schmitt Mitglied
im Luftsportverein Eßweiler. Als Pilot
und Fluglehrer hat er fast jedes Ver-
einsmitglied zum Flieger ausgebildet.
In der Mitgliederversammlung wur-
de Manfred Schmitt nun zum Ehren-
mitglied ernannt.

Markus Gutmann, ebenfalls langjähri-
ger Pilot beim Luftsportverein, erreich-
te bei den Deutschen Meisterschaften
den 3. Platz im Streckensegelflug in
der 18-Meter-Klasse und belegt damit
den 7. Platz in der
deutschen Ranglis-
te. Gleichzeitig er-
hielt Markus Gut-
mann noch den
Wanderpokal des
Vereins für Lang-
flüge, da er in der
vergangenen Flug-
saison Flüge über
mehr als zehn
Stunden zurückge-
legt hatte.

Die meisten Au-
ßenlandungen,
nämlich sechs
Stück an der Zahl , meisterte im ver-
gangenen Jahr Henrik Heinz. Dreimal
landete er auf freien Plätzen und drei-
mal auf Wiesen und Äckern.

Eine Urkunde gab’s auch für den Pi-
loten, der den kürzesten Flug absol-
viert hatte. Gerade einmal zwei Minu-
ten war Rudolf Dering in der Luft ge-
blieben, bevor er wieder zur Landung
ansetzte.

Auszeichnungen gingen weiterhin
an Piloten für besondere und auch
spektakuläre Ereignisse sowie für flie-
gerisches Können.

Bei den Neuwahlen wurde Marco
Kreutz von den Mitgliedern zum stell-
vertretenden Vorsitzenden gewählt,
Stefan Weigel zum Kassenwart und
Manfred Schmitt zum Schriftführer.
Beisitzer sind Markus Gutmann, Sieg-
fried Heinlein und Henrik Heinz. Das
Amt des Vorsitzenden wird alternie-
rend zum Stellvertreter im Zwei-Jah-
res-Rhythmus neu gewählt. Somit än-
dert sich v am Vorsitz nichts. An ers-
ter Stelle des Vereins steht nach wie
vor Harry Keidel. (asi/Foto: wesa)

Feuerwehr rettet ältere Frau

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG.
Etwa zwei Stunden rief eine ältere
Frau am Sonntag in Schönenberg um
Hilfe, bis ein Nachbar dies bemerkte
und die Rettungskräfte alarmierte.
Während Rettungswagen und Not-
arzt unterwegs waren , rückte laut Po-
lizei die Feuerwehr Schönenberg aus
und öffnete die Tür zu dem Anwesen
im Hüttengarten. Nach der Erstver-
sorgung durch das Rettungsteam aus
Kusel forderte der Notarzt zum scho-
nenden Transport vom ersten Ober-
geschoss eine Drehleiter an. Gelagert
auf einer Vacuum-Matratze, konnte
die alte Damen zusammen mit dem
Notarzt auf festem Boden vor dem
Anwesen abgesetzt werden. (rhp)

Rotes Kreuz stellt sich vor

KUSEL. Unter dem Motto „Erlebnis
Rotes Kreuz“ präsentiert sich der
DRK-Kreisverband beim verkaufsoffe-
nen Sonntag am 2. März in Kusel. Da-
bei will das Rote Kreuz nicht nur die
Bandbreite der eigenen Leistungen
zeigen, Verpflegung steht auch auf
dem Programm. Die Präsentation ist
zweigeteilt. Auf dem Kochschen
Markt finden Vorführungen der
DRK-Rettungshundestaffel Idar-
Oberstein statt. Auf dem Parkplatz
der Kreisverwaltung hat das DRK sei-
ne Verpflegungsstation eingerichtet.
Außerdem stellt das DRK Ausbil-
dungsmaßnahmen vor, Blutdruck-
und Blutzuckermessen können vor
Ort erledigt werden. Polizei und
DRK simulieren Unfallsituationen.
Hier sollen Kinder auf die Sicherheit
im Straßenverkehr angesprochen
werden. (rhp)

þ WOLFSTEIN. Das „Autohaus Por-
cher“ im Industriegebiet Wolfstein
hat den „Opel-Service-Pokals“ für be-
sondere Werkstattleistung gewon-
nen. Seit 1999 prüfen unabhängige
Experten der Dekra in einem verdeck-
ten Werkstatttest den Serviceprozess
in verschiedenen Werkstätten.

Im November 2007 brachte ein Mitar-
beiter der Adam Opel AG einen Opel
Corsa mit dem Baujahr 2000 in die
Werkstatt von Thomas und Willi Por-
cher. Fünf Mängel waren absichtlich
eingebaut worden. Bei der Inspektion
und Reparatur hatten das Team und
Vater und Sohn Porcher sogar noch
einige weitere kleine Mängel gefun-
den.

In die Bewertung des Autohauses
flossen auch andere Aspekte wie die
Terminierung am Telefon oder das äu-
ßere Erscheinungsbild des Betriebes
mit ein. Als das Auto in die Werkstatt
gebracht wurde, beurteilten die Tester
die Annahme des Wagens an der Ser-
vice-Station, die detaillierte Aufstel-
lung eines Kostenvoranschlages, die
Rechnungsstellung und die Ausliefe-
rung des reparierten Fahrzeuges.

Besonders positiv seien die techni-
sche Werkstattleistung und die opti-
mal abgestimmten Kundendienstpro-
zesse bei der Inspektion aufgefallen,
lobte Christoph Kahl, Distriktleiter
Service der Firma Opel. Die Werkstatt
habe ihre fachlichen Kompetenzen er-
folgreich unter Beweis gestellt.

Bei der Auswertung aller Kriterien,
von der ersten Kontaktaufnahme bis
zur Abholung des Fahrzeugs, erhielt
das Autohaus die volle Punktzahl und
damit die Note eins. (asi)

þ Immer wieder suchen Tierschüt-
zer im Landkreis für Hunde, Katzen
oder andere Vierbeiner ein neues Zu-
hause. Die RHEINPFALZ will dabei
mit ihrer Rubrik „ Tier des Monats"
helfen.

Die hübsche Lisa ist eine Katze mit
vielen lustigen Ideen: verschmust
und lebhaft, aber nicht mit allen Art-
genossen verträglich. Mehrere Mona-
te wurde der schlanke Stubentiger
nach einem Unfall von Hannelore
Weis gepäppelt, jetzt sucht die grün-
äugige Schönheit den Platz fürs Le-
ben. Nur als Wohnungskatze aller-
dings, denn vor Autos hat Lisa pani-
sche Angst. Sonst ist die noch nicht
kastrierte Katze wieder auf dem
Damm. Nur den Kopf wird sie viel-
leicht zeitlebens schief halten. Bei ih-
ren flotten Spielen stört das Lisa aber
überhaupt nicht. (kgi)

A n s p r e c h p a r t n e r

— Katzenpension Weis, Telefon
06381 40408. (kgi)

Ausgezeichnet für beste Leistung:
das Autohaus Porcher.  —FOTO: WESA

Manfred Schmitt

þ Der Arbeitergesangverein Eintracht
Brücken, der zurzeit 229 Mitglieder
zählt, hat in seiner Jahreshauptver-
sammlung ein umfangreiches Auf-
trittsprogramm für das laufende Jahr
beschlossen.

Der Verein hat zwei Chöre mit 57 Sän-
gerinnen und Sängern. Der gemischte
Chor, geführt von Monika Schmuck,
verfügt über 26 Sänger, das Durch-
schnittsalter liegt bei 65 Jahren. Im
Gospelchor, der unter der Leitung von
Mario Wagner steht, liegt das Durch-
schnittsalter bei 44 Jahren. Dort sin-
gen 31 Mitglieder.

Sorgen macht den Verantwortli-
chen die Kostenentwicklung sowie die

geringe Zahl an jungen Sängern.
Der Veranstaltungskalender 2008

weist neben den wöchentlichen Pro-
ben der Chöre nicht weniger als 16
Termine aus. Im April folgt der ge-
mischte Chor einer Einladung aus
Herchweiler im Ostertal und nimmt
am Frühjahrskonzert in Dittweiler
teil. Im Mai ist die „Eintracht“ beim
Musikfest des Musikvereins Brücken
engagiert, indem sie sich mit einer
Gruppe am Festzug beteiligt. Der Gos-
pelchor hat in diesem Jahr seinen ers-
ten Aufttritt in Gries.Ein Grillfest im
Sommer gilt der Geselligkeit. Im Au-
gust singt der gemischte Chor auf
dem protestantischen Kirchenfest und
der Gospelchor plant ein Probenwo-

chenende, auch als Vorbereitung ei-
nes Auftrittes in Ramstein.

Im Oktober bereichert der gemisch-
te Chor die örtliche Jubelkonfirmati-
on. Ende November ist musikalische
Weihnachtsfeier. Vier Auftritte hat
der AGV „Eintracht“ im Dezember, an-
gefangen vom Weihnachtsmarkt Brü-
cken und der Teilnahme an zwei Weih-
nachtskonzerten sowie der Mitgestal-
tung des Heilig-Abend-Gottesdienstes.

Bei den Neuwahlen wurden die bis-
herigen Vorstandsmitglieder bestätigt:
Ute Müller, 1. Vorsitzende, Ilse Cull-
mann, 2. Vorsitzende, Thomas Dahl,
Kassenführung, Barbara Gortner,
Schriftführerin. Christine Becker wur-
de zur Beisitzerin gewählt. (fec)

Aus dem Landkreis

Ein Freigänger ist Lisa nicht. Sie braucht die sichere Umgebung in einer
Wohnung.  —FOTO: KGI

Engagierter
Fluglehrer
Zum Ehrenmitglied ernannt

Vom Umzug bis zum Gottesdienst
BRÜCKEN: Arbeitergesangverein beschließt umfangreiches Programm

tier des monats

Rote Schönheit mit grünen Augen
Nach einem Unfall ist Lisa wieder fit – Neues Heim gesucht

Telefon:
Fax:

Alle Mängel
beseitigt
Pokal für Opel Porcher
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